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Niederschrift der Sitzung des Stadtrates Arneburg vom 19.12.2023

Sitzungsleiter: Lothar Riedinger
Protokollführer: Nicole Ehrenberg

Bekanntmachung und Zustellung der Einladung nach Geschäftsordnung und Satzung eine Woche vor
Sitzungstag

Teilnehmer

Anwesend:

Abwesend:

Beginn: 17:00 Uhr Ende: 18:45 Uhr Stadtrat Arneburg

Tagungsort Burggaststätte Arneburg - Burgstraße 1 A in 39596 Arneburg

ja nein

verkürzt geladen nach § 53 Abs. 4 KVG LSA ja

Zustellung durch Boten Post

Herr Lothar Riedinger

Frau Karen Galster

Herr Ronny Hertel

Herr Lothar Hinz

Herr Dirk Muszczak

Herr Darwin Proft

Herr Carsten Sommer

Herr Steffen Tramp

Schriftführer:

Frau Nicole Ehrenberg

Mitarbeiter der Verwaltung:

Herr Kay Lindemann

Gäste:

2 Einwohner

Frau Martina Stockmann entschuldigt

Herr Jörg Heiden entschuldigt

Herr Frank Schumacher entschuldigt

Frau Claudia Swienteck-Bohn entschuldigt

Herr Christian Weps unentschuldigt
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

Nichtöffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der
fehlenden Mitglieder des Stadtrates und der Beschlussfähigkeit

TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der
Tagesordnung

TOP 3 Einwohnerfragestunde
TOP 4 Abstimmung über die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom

14.11.2023 und vom 28.11.2023
TOP 5 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse vom

28.11.2023
TOP 6 Beratung und Beschluss über die Kündigung der Mitgliedschaft im "LAG Mittlere

Altmark e.V."
Vorlage: 22/406/23

TOP 7 Beratung und Beschluss über die Mitgliedschaft im "LAG Altmark Mitte e.V."
Vorlage: 22/408/23

TOP 8 Beschluss über die Benennung eines Vertreters und einer Stellvertreterin bzw.
eines Stellvertreters im "LAG Altmark Mitte e.V."
Vorlage: 22/407/23

TOP 9 Beschluss über die Berufung des Wahlleiters und des stellv. Wahlleiters für die
Stadtratswahl Arneburg
Vorlage: 22/409/23

TOP 10 Beschluss über eine überplanmäßige Auszahlung in der Buchungsstelle - B-Plan
Sportstätten Reiten und Fußball (5110123001)
Vorlage: 22/404/23

TOP 11 Beratung und Beschluss zur Benutzungs- und Gebührensatzung für die Zwei-
Felder-Sporthalle der Stadt Arneburg
Vorlage: 22/326/23

TOP 12 Informationen aus den Ausschüssen
TOP 13 Informationen des Bürgermeisters
TOP 14 Anfragen und Anregungen der Stadtratsmitglieder

TOP 15 Abstimmung über die Niederschrift der letzten nicht öffentlichen Sitzung vom
14.11.2023 und vom 28.11.2023

TOP 16 Bau-, Grundstücks- und Vergabeangelegenheiten
TOP 16.1 Beschlussempfehlung Vergabe Antrag zur Förderung Nahwärme Rochau

Vorlage: 22/412/23
TOP 17 Vertragsangelegenheiten
TOP 17.1 Beschluss Beauftragung 2. Nachtragsangebot

Vorlage: 22/392/23
TOP 18 Personalangelegenheiten
TOP 19 Informationen des Bürgermeisters
TOP 20 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Stadtrates
TOP 21 Schließung der Sitzung



Seite: 3/8

Öffentlicher Teil

Herr Riedinger begrüßt die anwesenden Stadtratsmitglieder und 2 Einwohner. Er stellt die
ordnungsgemäße Ladung fest. Frau Stockmann, Herr Heiden, Herr Schumacher und Frau Swienteck-
Bohn fehlen entschuldigt, Herr Weps fehlt unentschuldigt. Der Stadtrat ist mit 8 anwesenden
Mitgliedern beschlussfähig.

Herr Riedinger berichtet, dass der Tagesordnungspunkt 11 „Beratung und Beschluss zur Benutzungs-
und Gebührensatzung für die Zwei-Felder-Sporthalle der Stadt Arneburg“ abgesetzt werden muss.

Die geänderte Tagesordnung wird wie folgt bestätigt:

Abstimmung:
8 Ja Stimmen

Keine Anfragen der anwesenden Einwohner.

Der öffentliche Teil der Protokolle vom 14.11.2023 und 28.11.2023 wird ohne Änderungen wie folgt
beschlossen:

Abstimmung:
7 Ja-Stimmen
1 Enthaltung

Herr Riedinger verliest die Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom 28.11.2023:

22/401/23 Vergabe von Lieferleistungen - Los 16 Ausstattung - Neubau Sporthalle in Arneburg
22/402/23 Vergabe von Bauleistungen - Los 25 Schlosserarbeiten - Neubau Sporthalle in

Arneburg
22/399/23 Beschluss Anpassung Honorarangebot

Herr Riedinger verliest die Beschlussvorlage 22/406/23 und erklärt, dass die Stadt Arneburg heute die
Kündigung der Mitgliedschaft im Verein „LAG Mittlere Altmark e.V.“ beschließen will. Grund dafür ist,
dass der Verein gegen den Genehmigungsbescheid des Finanzministeriums für den Verein „LAG Altmark
Mitte e.V.‘“ Klage eingereicht hat. Das Verwaltungsgericht hat vor kurzem ein Urteil gesprochen und die
Klage abgewiesen. Es wurden Unterlagen vom Verein „LAG Mittlere Altmark e.V.“ nicht richtig
eingereicht und der Finanzplan wurde nicht ordnungsgemäß erstellt.

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden
Mitglieder des Stadtrates und der Beschlussfähigkeit

TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der
Tagesordnung

TOP 3 Einwohnerfragestunde

TOP 4 Abstimmung über die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 14.11.2023 und
vom 28.11.2023

TOP 5 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse vom 28.11.2023

TOP 6 Beratung und Beschluss über die Kündigung der Mitgliedschaft im "LAG Mittlere Altmark
e.V."
Vorlage: 22/406/23
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Herr Hertel hätte sich gewünscht, dass heute der Vorstand vom Verein „LAG Mittlere Altmark e.V.“ der
Sitzung beiwohnt und die offenen Fragen der Stadtratsmitglieder beantwortet. Folgende Fragen möchte
Herr Hertel vom Vorstand beantwortet haben:
1. Wer hat dem Klageverfahren zugestimmt? Gab es eine Mitgliederversammlung?
2. Wie viele Mitglieder hat der Verein und wer sind diese?
3. Welche Kosten sind bisher entstanden und wer trägt diese?
4. Wer ist der aktuelle Vorstand und wer wird dies zukünftig sein?
5. Was passiert nach dem Urteil mit dem Verein? Ist eine Auflösung geplant?
Herr Hertel bemängelt, dass die Mitglieder des Vereins „LAG Mittlere Altmark e.V.“ keine Informationen
bekommen. Er möchte eine sofortige Kündigung bewirken und somit auch den Satz aus dem Beschluss
streichen, dass die Kündigung spätestens zum 31.12.2024 erfolgt.
Herr Riedinger sagt, dass wir diesen Satz nicht streichen können, da wir laut Satzung die Kündigungsfrist
einhalten müssen, sollte die außerordentliche Kündigung nicht angenommen werden.
Herr Hertel möchte, dass dann alle Zahlungen eingestellt werden, wo der Stadt Arneburg Schäden
entstehen können. Die Stadt Arneburg muss so schnell wie möglich aus dem Verein austreten. Sollten
wir nicht zum schnellstmöglichen Zeitpunkt rauskommen, dann sollten wir die Vorgehensweise mit den
anderen Mitgliedern besprechen.
Herr Sommer berichtet, dass der Streitwert auf 15.000,00€ festgesetzt wurde. Er ist derselben Meinung
wie Herr Hertel und hätte sich eine frühere Reaktion zum Austritt gewünscht. Wir müssen aufpassen,
dass keine weiteren Kosten entstehen, die die Mitglieder tragen müssen.
Herr Muszczak teilt mit, dass wir mit der rechtlichen Handhabe aufpassen müssen, da andere
Kündigungen anderer Mitglieder vielleicht auch nicht gültig sind und diese dann Mitglieder in zwei
Vereinen sind. Es könnte eine Mitgliederversammlung einberufen werden, um offene Fragen zu
beantworten. Vor Gericht gelten andere Regeln.
Herr Hertel möchte, dass der Stadtrat über jede Maßnahme, wo Kosten entstehen, informiert wird und
dieser entscheidet dann über die Durchführung.
Frau Galster fragt nach, ob der Verein überhaupt noch einen Vorstand hat, nachdem Herr Rottstädt die
Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck verlassen wird?
Herr Riedinger erklärt, dass Herr Rosenkranz als Vorstandsvorsitzender fungieren wird, da er
Stellvertreter ist.
Herr Hertel schlägt vor, einen Protokollbeschluss durchzuführen, dass sämtliche Zahlungen an den Verein
einzustellen sind, da die Kosten unnötig in die Höhe getrieben werden.
Herr Riedinger erklärt, dass das mit dem Protokollbeschluss nicht möglich ist, da wir erstmal abwarten
müssen, ob die Kündigung anerkannt wird.
Herr Sommer fragt nach, wer die Kündigung schreibt? Die Begründung für die Kündigung ist sehr
schwammig. Er hätte noch hinzugeschrieben, dass die Grundlage ohne weiteres durch das Urteil
entzogen wurde.
Herr Riedinger erklärt, dass das Urteil noch nicht gültig ist, weil die Möglichkeit einer Revision besteht.
Herr Aßmuß wird die Kündigung, wie im Sachverhalt geschrieben, für die Stadt Arneburg schreiben.
Frau Galster fragt nach, was die anderen Mitglieder als Grund in ihrer Kündigung geschrieben hatten?
Herr Sommer fügt hinzu, dass für die außerordentliche Kündigung ein triftiger Grund gefunden werden
muss.
Herr Riedinger sagt, dass der Verein „LAG Mittlere Altmark e.V.“ kein Geld vom Land erhält, daher
können keine Projekte umgesetzt werden. Das ist ein triftiger Grund, um aus dem Verein auszutreten.
Herr Hertel sagt, dass die Stadt Arneburg die Mitgliedsbeiträge bezahlt, mehr aber nicht.

Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, stellt Herr Riedinger die Beschlussvorlage 22/406/23 zur
Abstimmung.

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Arneburg beschließt auf seiner heutigen Sitzung den Bürgermeister zu
ermächtigen, eine außerordentliche Kündigung gegenüber dem Vereinsvorsitzenden der „LAG Mittlere
Altmark e.V.“ auszusprechen. Hilfsweise erfolgt die Kündigung zum nächst möglichen Zeitpunkt,
spätestens zum 31.12.2024.
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Abstimmungsergebnis:

Mitwirkungsverbot nach § 33 KVG LSA:

Herr Riedinger verliest die Beschlussvorlage 22/408/23 und erklärt, dass hier die Mitgliedschaft im
Verein „LAG Altmark Mitte e.V.“ beschlossen werden soll.
Herr Hertel fragt nach, warum man nicht in 2 Vereine Mitglied sein kann?
Herr Riedinger erklärt, dass dies doch möglich ist.

Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, stellt Herr Riedinger die Beschlussvorlage 22/408/23 zur
Abstimmung.

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Arneburg beschließt auf seiner heutigen Sitzung den Bürgermeister zu
ermächtigen, dem „LAG Altmark Mitte e.V.“ beizutreten.

Abstimmungsergebnis:

Mitwirkungsverbot nach § 33 KVG LSA:

Herr Riedinger verliest die Beschlussvorlage 22/407/23 und berichtet, dass der Hauptausschuss
als Vertreter/-in Herrn Riedinger und als Stellvertreter/-in des Vertreters Frau Stockmann vorgeschlagen
hat.

Da es keine Wortmeldungen gibt, stellt Herr Riedinger die Beschlussvorlage 22/407/23 zur Abstimmung.

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Arneburg beschließt auf seiner heutigen Sitzung

Frau/Herrn Riedinger, Lothar
Name, Vorname

als Vertreter der Stadt Arneburg und

Frau/Herrn Stockmann, Martina
Name, Vorname

als Stellvertreter/-in des Vertreters der Stadt Arneburg im „LAG Altmark Mitte e.V.“ zu entsenden.

Zahl der Räte mit
Bürgermeister

davon
anwesend:

einstimmig: Ja: Nein: Enthaltungen: lt. Beschluss-
vorlage

13 8 X X - - 22/406/23

TOP 7 Beratung und Beschluss über die Mitgliedschaft im "LAG Altmark Mitte e.V."
Vorlage: 22/408/23

Zahl der Räte mit
Bürgermeister

davon
anwesend:

einstimmig: Ja: Nein: Enthaltungen: lt. Beschluss-
vorlage

13 8 X X - - 22/408/23

TOP 8 Beschluss über die Benennung eines Vertreters und einer Stellvertreterin bzw. eines
Stellvertreters im "LAG Altmark Mitte e.V."
Vorlage: 22/407/23
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Abstimmungsergebnis:

Mitwirkungsverbot nach § 33 KVG LSA:

Herr Riedinger verliest die Beschlussvorlage 22/409/23 und erklärt, dass der Stadtrat gemäß §9 Abs. 1
Satz 2 KWG LSA einen anderen Beschäftigten der Stadt Arneburg zum Wahlleiter und zum stellv.
Wahlleiter berufen kann. Herr Lindemann war bei den bisherigen Wahlen der Stadt Arneburg immer als
Wahlleiter eingesetzt, als Stellvertretung ist Frau Schauer vorgesehen.
Herr Sommer berichtet, dass an diesem Tag einige Wahlen durchgeführt werden. Wie werden die Kosten
dafür aufgeteilt?
Herr Riedinger berichtet, dass es dafür festgelegte Werte gibt.

Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, stellt Herr Riedinger die Beschlussvorlage 22/409/23 zur
Abstimmung.

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Arneburg beschließt auf seiner heutigen Sitzung folgende Personen als Wahlleiter
und stellv. Wahlleiter für die Stadtratswahl der Stadt Arneburg:

Wahlleiter: Herr Lindemann

Stellv. Wahlleiter: Frau Schauer

Abstimmungsergebnis:

Mitwirkungsverbot nach § 33 KVG LSA:

Herr Riedinger verliest die Beschlussvorlage 22/404/23 und erklärt, dass die Stadt Arneburg eine
Sportanlage schaffen möchte. Dazu sind über einen Bebauungsplan die planungsrechtlichen
Voraussetzungen zu schaffen. Anders als veranschlagt sind bereits im Jahr 2023 Kosten für die
Umweltverträglichkeitsstudie, das Schallgutachten und das Bodengutachten angefallen. Die für 2023 zur
Verfügung stehenden Mittel sind aus diesem Grund nicht ausreichend und eine überplanmäßige
Ausgabe ist erforderlich.

Da es keine Wortmeldungen gibt, stellt Herr Riedinger die Beschlussvorlage 22/404/23 zur Abstimmung.

Zahl der Räte mit
Bürgermeister

davon
anwesend:

einstimmig: Ja: Nein: Enthaltungen: lt. Beschluss-
vorlage

13 8 X X - - 22/407/23

TOP 9 Beschluss über die Berufung des Wahlleiters und des stellv. Wahlleiters für die
Stadtratswahl Arneburg
Vorlage: 22/409/23

Zahl der Räte mit
Bürgermeister

davon
anwesend:

einstimmig: Ja: Nein: Enthaltungen: lt. Beschluss-
vorlage

13 8 X X - - 22/409/23

TOP 10 Beschluss über eine überplanmäßige Auszahlung in der Buchungsstelle - B-Plan
Sportstätten Reiten und Fußball (5110123001)
Vorlage: 22/404/23
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Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Arneburg beschließt auf seiner heutigen Sitzung eine überplanmäßige Auszahlung
in der Buchungsstelle – B-Plan Sportstätten Reiten und Fußball (5110123001) in Höhe von 16.798,82 €.

Abstimmungsergebnis:

Mitwirkungsverbot nach § 33 KVG LSA:

Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.

Herr Sommer berichtet von einem Termin zur weiteren Anerkennung als Erholungsort der Stadt
Arneburg. Für diesen Termin wurde eine Präsentation und die Begehung der Stadt Arneburg vorbereitet.
Er hat ein gutes Gefühl, dass die Stadt Arneburg diesen Zusatz behalten kann.
Herr Riedinger bedankt sich bei Herrn Sommer für die gute Vorbereitung.
Herr Hertel fragt nach, ob dieser Zusatz am Ortseingangsschild vermarktet werden kann?
Herr Riedinger erklärt, dass dies im nächsten Frühjahr erfolgt.

Herr Riedinger gibt folgende Informationen im öffentlichen Teil bekannt:

- Die Verbandsgemeinde Arneburg-Goldbeck teilt die Erhöhung der Verbandsgemeindeumlagesatzes für
das Haushaltsjahr 2024 mit. Für die Stadt Arneburg beträgt die Umlage 3.529.642,00 € und die
Investitionsumlage 27.900,00€.

- Zum Bebauungsplan „Freiflächen-Photovoltaikanlage Dalchau“ wurden vom Landkreis Stendal noch
einige Auflagen / Ergänzungen auferlegt.

Herr Hinz spricht die Gegebenheiten des Museums in Arneburg an und schlägt vor, das Museum an
einem Standort zu verlagern, wo es ebenerdig ist oder eventuell am Rathaus einen Fahrstuhl
anzubauen?
Herr Muszczak informiert, dass diese Thematik im letzten Bauausschuss besprochen wurde. Es sollte
geprüft werden, ob die Möglichkeit besteht, das Nachbarhaus mit zuzunehmen und am Haus ein
Fahrstuhl anzubauen.
Herr Riedinger bittet darum, mit der Denkmalpflege wegen dem Fahrstuhl zu sprechen.
Herr Sommer sagt, wenn der Innenhof saniert wird, könnte man die gesamte Fläche nutzen und den
Fahrstuhl integrieren. Vielleicht gibt es für den Fahrstuhl sogar Fördermittel.
Herr Muszczak schlägt vor, den Fahrstuhl gleich mit bei den Planungen zu berücksichtigen.
Herr Riedingermöchte, dass das in der nächsten Bauausschusssitzung besprochen wird.

Zahl der Räte mit
Bürgermeister

davon
anwesend:

einstimmig: Ja: Nein: Enthaltungen: lt. Beschluss-
vorlage

13 8 - 7 - 1 22/404/23

TOP 11 Beratung und Beschluss zur Benutzungs- und Gebührensatzung für die Zwei-Felder-
Sporthalle der Stadt Arneburg
Vorlage: 22/326/23

TOP 12 Informationen aus den Ausschüssen

TOP 13 Informationen des Bürgermeisters

TOP 14 Anfragen und Anregungen der Stadtratsmitglieder
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Herr Sommer berichtet, dass in der letzten Sitzung des Verbandsgemeinderates die Wahlbezirke
geändert wurden, d. h., dass Bürger der Hansestadt Werben (Elbe) auch Bürger aus Arneburg in den
Verbandsgemeinderat wählen können.

Herr Hertel fragt nach dem Stand Verbindungsweg Stendaler Straße und Bürser Straße?
Herr Lindemann berichtet, dass die Instandsetzung bei offenemWetter erfolgt.
Herr Riedinger berichtet, dass sich Anwohner vom alten Pflegeheim beschwert hätten, weil sie mit den
Autos stecken bleiben. Die Anwohner fahren an der alten Mühle lang, welches keine offizielle Umleitung
der Staffelder Straße ist. Am Donnerstag wird das obere Teilstück der Staffelder Straße freigegeben,
dann können die Anwohner dort wieder lang fahren.

Herr Riedinger berichtet, dass in der Tangermünder Straße Parkverbotsschilder aufgestellt werden, da
Richtung Kindergarten beidseitig geparkt wird und größere Fahrzeuge, wie LKW´s, dann nicht mehr
durchkommen.
Herr Sommer erinnert nochmal an die Rechte Seite der Stendaler Straße, dass sollten wir im nächsten
Jahr in Angriff nehmen.

Herr Riedinger beendet um 17:57 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung.

Lothar Riedinger
Sitzungsvorsitz

Nicole Ehrenberg
Protokollant


